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letzte Jahr hat auch die Samentragfähigkeit der ältern Bestände er-
wiesen.

In den Jahren 1885 und 1896/97 ist durch Duftanhang resp.
Schneebruch, viel Holz angefallen. Immerhin sind die Bestände /"«>•

ei»«« der von 850 m ii. M. bis 1097 m ii. M. ansteigt,
noch genügend bis gut geschlossen.

Hochinteressant sind aber diese Bestände wegen ihrer Entsteliungs-
weise. Fichten-Vollsaaten in diesem grossen Massstab und in solcher
Höhenlage dürften noch wenig mit so gutem Erfolg ausgeführt worden
sein. Da beim Abtrieb 1835/15 meist über dem Schnee abgesägt wurde,
so sind jetzt noch viele alte. dm .Cwss äoä« Stöcfce, zu sehen.
Ebenso kommt auch gerade deswegen die von WtZZ&omw und Sc/iro'Zer
erwähnte sogenannte SteZmi/icAZe ziemlich häufig vor. Teils stehen
solche Fichten noch auf alten Stöcken, teils sind letztere bereits heraus-
gefault.

Auf dem 1888 zur Arrondierung des Stauff'enbergs und zur besse-

ren Erschliessung der Absatzgebiete (Wegbau) angekauften „Jockelehof"
zu Ammertsfeld sind in den Jahren 1889/96 rund 20 ha Weidland und
Ackerland aufgeforstet worden und zwar in der Weise, dass etwa '/*
der Fläche zuerst mit eiserner Egge geeggt und dann Vollsaaten von
Fichten, Föhren und Lärchen gemacht wurden.

Aus diesen Vollsaaten konnten in wenig Jahren so viel Ballen-
pflanzen ausgehoben werden, dass die andern ®/d der Fläche vollständig
damit bepflanzt werden konnten. Da die Erziehung der Pflanzen in den

Pflanzgärten in dieser Gegend wegen der vielen Spätfröste, Frühfröste
und Baarfröste sehr umständlich und kostspielig ist, so sind durch
diese Inangriffnahme der Kultur viele Kosten erspart worden. Diese

Aufforstung kann als durchaus gelungen bezeichnet werden ; viele
grösseren Partieen der Fläche sind bereits in Schluss getreten ; die
andern werden sich in den nächsten Jahren schliessen.

Ueber die künftige Bewirtschaftung des Schaffliauser-Waldes wird
bei der Nachexkursion am 23. August mündlich referiert werden.

Jö. JVew&owm.

Forstliche Nachrichten — CArom'gw /omZ/ère.

Kantone — Cantons.

Bern. Als Kreisförster des V. Kreises (Thun) hat der
Regierungsrat am 29. Juli abhin an Stelle des verstorbenen Hrn. Bandi
Hrn. MZofs ü«»o«Z von Romont, bisdahin Adjunkt der kantonalen Forst-
direktion in Bern gewählt.
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lung- in Thun bietet, wie spcciell hervorgehoben zu werden verdient,
selbst wenn man von den reichhaltigen und vortrefflich organisierten
Dogustations-Einriehtungen absieht, auch für den Forstmann Beachtens-
wertes. — Gemeinsam mit Jagd- und Fischerei ist das Forstwesen in
einem besondern, zierlichen Pavillon untergebracht. In demselben hat
die kantonale Forstverwaltung ihre wertvolle Holzsammlung, sowie eine,

hübsche Auswahl von Holzhauerei- und Kulturwerkzeugen, von Instru-
menten zur Holzinassenaufnahme etc. ausgestellt. — Von der Burger-
gemeinde Thun sind ältere und neuere Waldpläne da, sowie eine voll-
ständige, Serie von Wirtschaftsplänen über den bürgerlichen Waldbesitz,
beginnend mit einem im Jahre 1812 von Oberförster o/er ver-
fasstcn forsttechnischen Gutachten mit detaillierter Bestandesbeschrei-
bung.

Vor dem betr. Gebäude breitet sich eine verständnisvoll arran-
gierte Kollektion exotischer Holzarten, namentlich Nadelhölzer, in Jüngern
lebenden Exemplaren aus, wahrend auf der Rückseite die Waldprodukte
durch eine Anzahl ausnehmend schöner Stammhölzer vertreten sind.

Die forstliche Abteilung, so anspruchslos und einfach, sie auch
gehalten ist. reiht sich vortrefflich in den Rahmen der ganzen, sehr ge-
Inngenen und sehenswerten Ausstellung ein und verdient daher wohl,
hier ausdrücklich erwähnt zu werden.

Bucheranzeigen —

Neu erschienene Schriften — wowwe/fes.

(Nachstehend angeführte Bücher sind vorrätig in der Buchhandlung
SWmiiiV? <f Pnmcfce in Rem. — Les livres indiqués ci-après se trouvent en

vente à la librairie iSc/wwid rf FYa«c7ce « Berne.)

P7»«/sio?o<ir«c7ie 77»<em«c7m«0««i ü&er P/e/renuYte/isfM?» u»d JAdiv/iudr/dY
«oh Pin«« sdre-strà, von Dr. I'V«n7t »Schicar«, Professor der Botanik an der
Forstakademio Eberswalde, Vorstand der pflanzenphysiologischen Abteilung der

Hauptstation für das forstliche Versuchswesen in Preussen. Mit 9 Tafeln und
5 Textabbildungen. Berlin. Verlagsbuchhandlung Pcwd Powe«/. 1899. 370 S. gr. 8".

Preis geh. M. 20. —.

W«&verwrÄö77n«°sse der iSc7i«;eG. P/wner/eh/ef «on de» Que77en &«'s ««»»

ffera/er-iS'ee. Erster Teil: Die Flächeninhalte der Einzugsgebiete, der Höhen-
stufengebietc von 300 zu 300 .m über Meer, der Felshänge, Wälder, Gletscher
und Seen. Zweiter Teil : Die Pegelstationen hinsichtlich ihrer Anlage und Ver-
Sicherung, sowie Darstellung der dazu gehörenden Durekflussprofile und rela-
t.iven Wasserspicgelgefälle. Bearbeitet und herausgegeben von der %dro-
metrischen zlh/:cd«»(/ des e«d</. O&erôowinspehforates.

Scliweiz. Zeitschrift für Forstwesen. 1899 25
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